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„Zukunftskonferenz“ 22.-24. Sept. 2021.

Wirtschaft neu denken und Visionen Realität werden lassen

«Zukunftsfähig» und «Enkeltauglich» leben – eine ethische, faire und ökologische 
Wirtschaft ist möglich und rechnet sich – auch in der Schweiz!

Foto-Protokoll Teil 3 – interne Situation
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08.30 Uhr Morgenrunde und Reflektion 

09.00 Uhr 3. Gruppenaufgabe «Unsere interne Situation: Was läuft gut und was läuft 
nicht gut in Unternehmen, Wirtschaft, Gesellschaft und Politik?»  (40 Min.) 
+ Präsentation der Ergebnisse im Plenum 

10.00 Uhr Pause mit Kaffee (30 Min.)

10.30 Uhr Impuls Moderation «Skizze für eine faire, kooperative, transparente und 
nachhaltige Wirtschaft, die den Menschen dient und die Umwelt/Natur 
achtet» (30 Min.)

11.00 Uhr 4. Gruppenaufgabe «Unsere Reaktion auf die «Skizze» bzw. den Impuls: 
Womit sind wir einverstanden? Wo haben wir Widerstände? Welche 
Änderungen/Ergänzungen empfehlen wir?» (40 Min.) + Präsentation der 
Ergebnisse 

12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen + Pause bis 14.00 Uhr

Programm Do. 23.09. – 08.30 bis 12.00 Uhr
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Stolz und Bedauern, was läuft gut und was läuft 
nicht gut in Unternehmen, Wirtschaft, Gesell-
schaft und Politik? + Kernkompetenzen der 
Teilnehmer*innen.

Situation: es gibt gravierende systemische 
Hindernisse, warum wir als Gesellschaft –
Konsument:innen, Unternehmen, Politik, … -
nicht ins Handeln kommen. Es hat u.a. mit Fake 
News, Leugnern und Lobbying mächtiger 
Interessengruppen zu tun. Viele Menschen 
scheinen auch einfach überfordert und haben 
Angst vor Veränderungen, die sie nicht 
überblicken können. Andere haben Angst vor 
dem Eingestehen eigener Schuld (Wie konnten 
wir nur?), wenn sie ihr bisheriges Verhalten 
ändern würden. Viele würden sogar tun – sie 
bremsen sich aber durch kognitive Dissonanz.

Ziel: Unsere heutige Realität bewerten, 
gemeinsame Werte entdecken.

3. Aufgabe: „Unsere interne Situation “ – homogene Sitzordnung

Es gibt vier Fragestellungen, mit denen ihr euch bitte 
auseinandersetzen sollt (ohne Vorwürfe zu erheben). 

1. Was motiviert euch, euch für Nachhaltigkeit und ein 
ethisches Wirtschaften zu engagieren? Was treibt euch 
dazu an?

2. Was hindert viele Menschen, sich umfassend mit 
ökologischer und sozialer Nachhaltigkeit (Tierwohl, CO2-
Fussabdruck, fairer Handel, Transparenz, …) ausein-
anderzusetzen und bei sich selbst konkret anzufangen?

3. Welche Glaubenssätze und extrinsischen Faktoren sind 
dafür ausschlaggebend und wie könnten diese positiv 
korrigiert werden?

4. Was mache ich persönlich besonders gut in dem Thema 
Nachhaltigkeit und ethisches Wirtschaften und warum 
gelingt es? 

Priorisiert bitte pro Frage, welches für euch jeweils die drei 
wichtigsten Punkte./Erlebnisse sind.
Dokumentiert die Ergebnisse bitte auf Flips. Zeitvorschlag 10 
Min. pro Frage (4x 10 Min.).
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(1) Motivation

Wie können wir diese 
Motivation auf andere 
übertragen?

Wir brauchen > 50% 
Unterstützung in der 
Schweizer Bevölkerung!
(Thema einer Arbeitsgruppe)
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(2) Hindernisse

Wie können wir die 
Bedürfnisse der Schweizer 
Bürger:innen besser 
adressieren und damit die 
Hindernisse abbauen?

Einfache und überzeugende 
Botschaften könnten ein 
erster Schritt sein!
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(3) Blockierende Glaubenssätze 
und wie diese überwunden werden können

Wir brauchen ein neues Narrativ für die 
Wirtschaft des 21. JH. (Kate Raworth, 
GWÖ, Postwachstum, etc.)

Einfache und überzeugende Botschaften 
sind auch hier ein erster Schritt!



Dr. Ralf Nacke (CMP AG) – Zukunftskonferenz 22.-24. Sept. 2021 - Fotoprotokoll 8

(4) Was mache ich persönlich besonders gut in dem Thema Nachhaltigkeit und ethisches Wirtschaften und warum gelingt es? 

Es gibt schon Unternehmen und 
Privatpersonen, die das NEUE vorleben. 
Alles ist bereits vorhanden und 
wirtschaftlich umsetzbar.

Wie erreichen wir dafür mehr 
Aufmerksamkeit?


